	
	
	
	
	 

	Langstempel der Schule
	Zahl
	


Antragsteller/in:

___________________________
___________________________


Name d. Erziehungsberechtigten ________________________________


Straße ________________________________



PLZ, Ort ________________________________
An die

Bildungsdirektion für Kärnten/Rechtsreferat
Antrag auf Änderung des Bescheides

betreffend sonderpädagogischen Förderbedarf

Gemäß § 8 Abs. 1 des Schulpflichtgesetzes 1985, BGBL. Nr. 76, in der geltenden Fassung, wird ersucht, den Bescheid der/ des …………………………… (erster SPF-Bescheid) vom .....................................……….............., Zahl ………….…..….............................., für das Kind ........................................., geb. am ......................................, wie folgt abzuändern.

	
	
	

	Unterschrift des Schulleiters/der Schulleiterin
	
	Unterschrift der Eltern (Erziehungsberechtigten)


( Änderung LP* - im Gegenstand/in den Gegenständen …………………………………………………………………….
nach dem Lehrplan der ……………………………………………………………………………………….
( Anpassung von Gegenstandsbezeichnungen an den Nahtstellen VS - MS und MS - PTS (korrekte Gegenstandsbe-zeichnung laut Stundentafel der MS bzw. PTS): …………………………………………………………………………………………………………………………………….
…………………………………………………………………………………………………………………………………...

( Änderung Schulstandort …………………………………………………………………………………………….…..……..
Erklärung der Schule: 

	*Der Schüler/Die Schülerin wurde im Vorfeld vom Fachbereich Inklusion, Diversität und Sonderpädagogik (Päd. Berater/in 

……………………………………………………………) vorbegutachtet und die LP-Änderung wird befürwortet.


	
	
	
	
	

	Beilagen
	
	Datum
	
	Unterschrift des Schulleiters/der Schulleiterin


Schüler/innenstammblatt 

Pädagogischer Bericht 
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